
Bezirksausschuss 7 – Sendling-Westpark - der Landeshauptstadt München
Vorsitzende: Ingrid Notbohm, Badgasteiner Str. 8, 81373 München, Tel./Fax 76 00 539

Protokoll der Sitzung des Bezirksausschusses 7, Sendling – Westpark
am Dienstag, den 13.09.2005, 20.00 Uhr, im Alten- und Service-Zentrum, Badgasteiner Straße 5 

Beginn: 20.10 Uhr
Anwesend: 22 Mitglieder 
Entschuldigt: Herr Hanke, Herr Meyer, Herr Egerer
Die Vorsitzende, Frau Notbohm begrüßt namentlich Frau Bulcraig (Arbeitsgruppe uhlstrasse), Herrn 
Freundorfer (PI32), Frau Biereder (SZ), Fr. Egerer ( Sen.-Beirätin) und Hr. Matt (Del.-Seniorenbeirat)
 

01. Die Bürgerinnen und Bürger haben das Wort.
Frau Egerer bittet den BA die Radwegführung am Gasthaus Nestroygarten so ändern zu lassen, dass 
eine Unfallgefahr zwischen Radfahrern und Fußgängern vermieden werden kann und bittet um Be-
handlung im Verkehrsausschuss. Eine entsprechende schriftliche Darlegung übergibt sie Frau Notb-
ohm.
Fr. Hennig bittet die Hundehalter die Hinterlassenschaften der Tiere aus dem Grünzug entlang des 
Wohngebietes am Gottfried-Böhm-Ring aufzusammeln. Sie ist selber Hundehalterin und schlägt vor, in 
diesem Grünzug Tütenspender aufzustellen und durch die Anlagenaufsicht zu den bekannten Zeiten 
dort Kontrollen durchzuführen.

02. Beschluss nach § 10 Absatz 3 und 4 der GeschO in die Tagesordnung aufzunehmende 
Anträge und Anfragen, soweit sie sich nicht aus „Vorberatung, Anhörung und 
Unterrichtung“ ergeben.
Fr. Notbohm schlägt folgende Ergänzungen vor:
Für TOP 6.1.g wurde fälschlicherweise Hr. Dr. Bader als Distriktbeauftragter benannt. Fr. Petz hat als 
zuständige Beauftragte den Baumfällantrag beurteilt.
Der TOP 6.1.h kann von der Tagesordnung gestrichen werden, da die Untere Naturschutzbehörde 
eine Fällerlaubnis für den toten Baum erteilt hat. Für tote Bäume ist kein Fällungsantrag notwendig.
Der BA stimmt einstimmig für die Änderungen in der Tagesordnung.

3. Genehmigung der Tagesordnung
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.

04. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.08.05
Herr Nagel bittet um Ergänzungen zur Verdeutlichung. Zum Protokollinhalt zu TOP 10.d sollen die 
Worte „durch die A 99 West“ nach dem Wort Verkehrsbelastung hinzugefügt  werden.
Zum Protokollinhalt zu TOP 20.a soll die Ergänzung „ob es sich um ein Geschäft der laufenden Ver-
waltung handelt.“ hinzugefügt werden.
Das somit ergänzte Protokoll wird einstimmig angenommen.

 05. Skaterhalle ; Arbeitsgruppe Buhlstraße e.V. – Geschäftsführung: Frau Bulcraig
Fr. Notbohm bittet Fr. Bulcraig um einen Sachstandsbericht, in dem sie die Akzeptanz in anderen BA’s 
darlegen  soll. Fr. Bulcraig gibt bekannt, dass zur Zeit 6 BA’s ihre Zustimmung für das Auf-stellen von 
beleuchteten Litfaßsäulen gegeben haben. Fr. Bulraig informiert den BA über den Verein, die finanziel-
le Basis, die Besucherzahlen und die derzeitige Aktion. Auf Nachfrage aus dem BA, erläutert sie die 
Zusammenarbeit mit der Firma. Wenn der BA sein Okay zu den Litfaßsäulen geben würde, wird die 
Firma dem BA mehrere Standorte vorschlagen. Der BA gibt eine positive Absichtserklärung ab. Weite-
re Entscheidungen werden bei Vorliegen von Standortvorschlägen erfolgen.

  

Antrag



SPD Grillhinweise im Westpark zur Abfallvermeidung und Sicherheit

Der BA einigt sich darauf, mit dem Baureferat – Gartenbau ein neues Konzept für 
die überalterte Beschilderung im gesamten Westpark zu erarbeiten. Der Antrag 
wird einstimmig an den Bau- und Umweltausschuss weitergeleitet.

Anträge und Berichte aus den Unterausschüssen
Bau – und Umweltausschuss ( 06.09.05 ) Fr. Notbohm berichtet aus der von ihr geleiteten Sitzung. Auf dem 

Spielplatz an der Adunistraße soll der asphaltierte Weg 
beleuchtet werden. Ansonsten begrüßt der BA die Neugestal-
tung ausdrücklich.

Haushaltsausschuss ( 05.09.05 ) Budgetantrag des Verein 1880  e.v. vom Juli 2005 in Höhe von 
1.771,45 €
Budgetantrag von HC Rot-Weiß vom August 2005 in Höhe von 
838,60 €
Budgetantrag des AWO Club Sendling-Westpark  vom August 
2005 in Höhe von 110,- €
Budgetantrag von Feierwerk e.V. für das Dschungelfest in Höhe 
von 1.000,- €
Budgetantrag des Wohnhilfe e.V. ARO 66 in Höhe von 440,- €

Allen Anträgen wurde einstimmig zugestimmt.

Bau – und Umweltausschuss/ Verkehrsausschuss ( 23.08.05 ) 
Änderung des Flächennutzungsplans und 
Bebauungsplan Nr. 1912;                         Hr. Kramm liest die aus Fristgründen schon weitergeleitete Stel-

lungnahme vor. Der An- und Abfahrtsverkehr durch die Schul-
busse soll genauer geprüft werden. Der BA stimmt ohne Gegen-
stimme für den Bebauungsplan mit Grünordnung.

Anhörungen:
06. Baumschutz:
06.1.Baumfällungen:
a. Badgasteiner Str. 6 Fällung einer Pappel

Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Nagel für eine Fällung ohne Ersatz, wenn es sich um einen 
Gefahrenbaum handelt 

b. Zillertalstr. 37-41s Fällung zweier Fichten
     Der BA stimmt auf Vorschlag von Fr. McGowan für die Fällungen ohne Ersatz 
c. Farchanter Str. 55 Fällung einer Trauerweide  
    Der BA stimmt auf Vorschlag von Fr. Petz für Fällung mit einem Apfelbaum als Ersatz 
d. Krottenkopfstr. 7 Fällung einer Fichte  
     Der BA stimmt auf Vorschlag von Fr. Merkel für die Fällung mit Ersatz. Wobei einer der verbleiben- den 

Bäume als Ersatz vorgeschlagen wird.
e. Ammergaustr. 23 Fällung zweier Fichten  
     Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Dr. Klunker die Fällungen mit 2 mal Ersatz 
f. Aichacher Str. 50 Fällung zweier Bäume  
    Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Dr. Bader gegen die Fällung, da der Baum prägend ist und 

gesund erscheint.

g. Schongauer Str. 8 Fällung zweier Bäume  

              



    Der BA stimmt auf Vorschlag von Fr. Petz für die Fällungen mit Ersatz, wenn es sich um Gefahren-
bäume handelt  

h. Passauerstr. 170 Fällung einer Zierkirsche
     Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. Siehe TOP 3
i. Walter-Meißner-Str. 8-10 Fällung dreier Bäume  
     Der BA stimmt auf Vorschlag von Fr. Dubois für die Fällungen ohne Ersatz, wenn es sich um 

Gefahrenbäume handelt 
j. Konrad-Celtis-Str. 18 Fällung eines Ahorn
     Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Grotz für die Fällung mit Ersatz, wenn es sich um einen 

Gefahrenbaum handelt 
k. Albert-Roßhaupter-Straße 85 Fällung einer Vogelkirsche
     Der BA stimmt auf  Vorschlag von Hrn. Seidl für die Fällung ohne Ersatz 

06.2 Baumfällungen / Bauvorhaben
a. Fernpaßstr. 27 Fällung lt. Antrag

Der BA stimmt auf  Vorschlag von Fr. Notbohm für die beantragten Fällungen.
b. Werdenfelsstr. 42 Fällung lt. Antrag  

Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Dr. Klunker für die Fällung der Bäume bei der Bauvariante 1. Bei 
der Bauvariante 2 muss kein Baum gefällt werden.

07. Westparkveranstaltungen / auf öffentlichem Grund
a. Laufwettbewerb Westteil des Parkes 24.09.05

Der Veranstaltung des Eramus-Graser-Gymnasiums  wird einstimmig zugestimmt.

08. Direktorium
a. Fahrtkostenübernahme für behinderte BA-Mitglieder

Der BA stimmt ohne Gegenstimme für eine Stellungnahme, die Hr. Keller vorliest.
b. Änderung der BA-Geschäftsordnung; Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung

Der BA stimmt dem Vorschlag der Verwaltung einstimmig zu.

Anmeldung zu den TOP´s Unterrichtung und Schriftverkehr
Zu 11.a Mobilfunk; Information
Hr. Kramm bittet die beiden Informationsbroschüren für die Mitglieder des Bau und Umweltausschusses 
bereit zustellen. Die BA-Geschäftsstelle wird die Broschüren in entsprechender Anzahl beschaffen.
Zu 16.a Wohnhilfe e.V.
Fr. Notbohm schlägt für einen Runden Tisch den 26.09. vor. Hr. Nagel gibt bekannt, dass die Be- 
schwerdeführer in Urlaub sind und der Termin verlegt werden sollte. Fr. Notbohm wird sich mit der Familie 
in Verbindung setzten und einen neuen Termin koordinieren.
Zu 17.a Beitragfähigkeit der Ortlerstraße nach dem Kommunalabgabengesetz
Hr.Keller schlägt vor, das Schreiben so zu archivieren, das der Zugriff schnell möglich ist. Hr. Nagel
schließt sich dem an und schlägt vor, in die November-Sitzung einen entsprechenden Vertreter des 
Baureferates hierzu einzuladen.
Zu 17.b Beleuchtung des Parkplatzes am Rosengarten
Hr. Nagel möchte gerne, die Kostenabrechnung für die Sanierungsarbeiten einsehen, um die Höhe der 
verbleibenden Mittel für die Beleuchtung feststellen zu können.
Zu 19.b Anbindung von Feierwerk e.V. in der Hansastraße an das Nachtliniennetz der MVG
Hr. Nagel bittet um Weiterleitung des Antwortschreibens an Feierwerk e.V.
Zu 20.a Lichtzeichenanlage Ortler- / Hansastraße
Hr. Nagel ist erfreut, dass der vom BA gewünschten Ampel nur noch wenige Punkte fehlen, um realisiert zu 
werden. Er möchte in die Punktverteilung Einsicht nehmen.
Zu 20.c Lärmschutzmaßnahmen an der Autobahn BAB Garmisch ( A 95)

              



Hr. Stahnsdorf liest einen Entwurf eines Schreibens an das Kreisverwaltungsreferat vor. Der Inhalt des 
Schreibens unterstützt die Argumente der Anwohner  bzgl. der Lärmemissionen und der geforderten 
Gegenmaßnahmen.
Zu 22.a Offene Freizeiteinrichtungen im 7. Stadtbezirk;
Hr. Sturm ist erfreut über die Aussage des Schreibens. In nächster Zeit wird ein Treffen mit dem 
Jugendamt, den Eltern und ihm stattfinden. Dabei soll der Bedarf, die Kosten und der Standort ausgelotet 
werden.

Verschiedenes:
Hr. Grotz fragt nach, ob der Marionetten-Zirkus mit so viel Kfz in den Westpark einfahren darf.
Hr. Seidl wundert sich, dass die bei einem Ortstermin vereinbarte Markierungsarbeiten an der Kreuzung 
Waldfriedhof-/ Fürstenrieder Straße immer noch nicht durchgeführt sind. 
Fr. Notbohm gibt bekannt, dass das Altenheim St.-Josef nun 12 Wachkomaplätze eingerichtet hat.
Fr. Notbohm berichtet kurz vom Tag des offenen Denkmals im 7. Stadtbezirk. Hier wurde die Krieger-
siedlung vorgestellt. Es kamen 70 Besucher.
Am Ende der Sitzung wurden die Einlasskarten für den Wies’n-Besuch ausgegeben.

Die Sitzung endet gegen 22.15 Uhr.

Sitzungsleitung Protokollführung

Ingrid Notbohm Michael Hoffmann
Vorsitzende BA-Geschäftstelle

              


